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Wer Ohren hat za
hören, der höre

Von Cäbiele Collinq' alle Nachrichten und Handlun-
gen auf sich persönltch bezieht,
tönnte fatal schiefgehen. In
dem genannten Bespiel könnte
ein beleidigter Rtickzug die [ol-
ge sein, denl) solche B€zie-
hungshörer tuagen sich m€h.
als andere: ,,wie r€det die ei'
gentlich mit mir? Wen glaubt
sie vor sich zu haben?" Manch
mal kann es se€lisch gesünder
s€in, Nachrichten mehr mit
dem s€lbstoffenbarungsohr zu
entschlüsseln. Dann fragr man
sich innerlich: ,,was ist das für
ein€? Was ist mit ihr?"

viele Menschen haben ein
ausgeprägt€s Appellohr. Sie
miichten es 8em alen Recht
machen und versucheD auch
unausSesprochene ENarfun-
gen a erfüUen. Ste fiagen sich
häuft unbemßtr ,,Was soll ich
tun, denken oder fühlen auf-
grund diesr Mitteilung?" Od€r
aber Sie reagieren etnfach ,,Das
nächste Mal rufe ich wiedq bei

[ine €inzige Nachricht hat es
also gewaltig in sich. Nicht nur,
daß in den vier unt€rschiedli-
chen Aspekten Sachinhalt, B€-
ziehung, S€lbstoffenbarung
und App€ll vielJältig€ Botschal-
ten liegen könn€n, diese sind
zum Teil auch noch ofl€nsichr
lich und t€ilw€ise ve6t(kt.
und manchmal absichtlich
und oft genuS auch unabsichr
lich, weil ünb€s'ußt, vom Sen
der mit verpackt- Und der lmp
fänger dieser SendunS kann
€nts.heiden, welch€r Botshaft
er "den Vorzug" 8ibt. Oft Senug
i.st .b€r auch er in alten Mu
stern gefugen uDd seine Reak-
tionen sind doch eher unbe
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Elmrhorn. ,,Man kmn nicht
nicht kommunizier€n" ist eine
d€r wichtiSsten Kommunikati-
onsregeln. Also auch, wem in
einem Gespräch die Beteiliglen
LeiD Wort von sich geben so
"sprechen" sie doch: durch ih-
re Mimik und Gestil bzw. itue
Sesamte Xörpersprache. Und
dur.h die Tatsache, daß eine
!ra8e unbeantwort€t bleibl,
egt der Crsprächspartner b€i-
spielsweise etwas über sich
oder über die Beziehüng zum
Fräger. Egal, welche Intension
de. S€nder mit seiner Nach-
ncht hatt€, er ist nicht frei im'
mer alle vier Aspekte m€hr oder
minder starl mitzut€ilen- Er
teilt Sachinformationen mit
ünd stellr sich 8leichzeiti8
selbst dar. Zeitgleich drückt er
aus, wie €r zum Empfänger
steht und veNrcht, ErnJluß zu

Wir haben nur zwei ObEn.
ln der Theorie von khulz von
Thuo brauchten wir iedch
vier. Denn die vier S€iten einer
Nachricht empfangen wir mit
vier möSlicben Ohren. Dabei
sind wir ,,frei" in de! Auswalil
auf welchen Aspekt einer
Nachicht wir reagi€ren. "lch
habe fünfmal b€i Dtr angeru-
fenl" Reagieren r,!'tr reln auf
dem Sachohr könnte €in€ md8-
liche R€aktion lautenr ,,Oh, wi€
interessant." Menschen, di€
sehr stark auf dtes€ sachlichen
Inhalt€ g€eicht sind, suchen
gem auch die Aus€inanderset-
zung auf sachlicher Eb€ne. Das
könnte verh;ingnisvoll weF
den, wenn däs €igentlich€ Pro-
blem €in Beziehungsth€ma ist.
Ein G€spräch mit iemardem,
der dann ein ütJ€rempfindli-
ches kziehungsohr hat und
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